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Vaterstetten 2019:
Feiern für neue Schulen, Trogir und Alem Katema

Es ist ganz sicher der wohl be-
deutendste Termin für die Ge-
meinde Vaterstetten in diesem
Jahr: Die Eröffnung des neuen
Schulzentrums am Hans-Luft-
Weg auf dem früheren Base-
ballfeld in Vaterstetten. Nach
rund zweieinhalb Jahren Bau-
zeit soll der Betrieb zum Schul-
jahresbeginn im September
losgehen. 400 Grundschüler
und nochmal 200 Mittelschüler
werden hier künftig nach dem
modernen Lernhaus-Konzept
unterrichtet. Die neue Schule
ermöglicht auch eine Reihe von
neuen Betreuungsangeboten.
So soll es unter anderem erst-
mals eine Ganztagesklasse für
Schulanfänger geben.
Mit dem Neubau der vierzügi-
gen Grund- und Mittelschule
samt Dreifachsporthalle und
Schulschwimmbad stemmt die
Gemeinde ein 40-Millionen-Pro-
jekt. Speziell das Schwimmbad

ist keine Selbstverständlichkeit
in einer Zeit, in der viele Kom-
munen ihre Schwimmbäder
schließen oder verkaufen.
Die Schulen, die bislang in den
Gebäuden an der Gluckstraße
untergebracht waren, werden
schon in den Sommerferien mit
Sack und Pack umziehen. Die
offizielle Einweihungsfeier für
das neue Schulzentrum plant
die Gemeinde allerdings erst
für Oktober.
Fertig werden soll diesen Som-
mer auch die Sanierung des
Vaterstettener Sportstadions.
Hier werden die Laufbahn so-
wie die beiden Allwetterplät-
ze erneuert. Es gibt eine neue
Springgrube, es werden Rohre
und Schächte für die Wett-
kampftechnik eingebaut und
am Ende noch alle Markierun-
gen wiederhergestellt. Zudem
muss ein neues Tribünendach
aufgezogen werden, weil sich

das alte Foliendach bei Sturm
einfach aufgelöst hat. Auch
die gepflasterte Fläche vor
der Haupttribüne braucht eine
umfassende Sanierung. Alles
notwendig, um auch weiterhin
Großveranstaltungen wie die
Deutschen Mehrkampfmeister-
schaften durchführen zu kön-
nen. ✒

Neues Haus für Kinder
Am alten Bahnhof in Moosach ist der Neubau einer Kita geplant

Moosach – Wie aus dem Moo-
sacher Rathaus zu erfahren ist,
plant die Gemeinde den Neu-
bau einer Kindertagesstätte.
In zwei Jahren, 2021, soll das
Gebäude fertig sein und Platz
für mindestens zwei Kinder-
gruppen bieten.

Das Grundstück dafür - ge-
genüber vom alten Bahnhof -
hat die Gemeinde bereits 2007
vom Staat gekauft, voraus-
schauend, wie Bürgermeister
Eugen Gillhuber betont. „Der-
zeit laufen die Vorbereitungen.
Momentan sind wir auf der
Suche nach einem Planer.“
Der erste Schritt sei gemacht:
der Gemeinderat habe bereits
darüber beraten. „Nun geht
es an die Kostenschätzung
und Grobplanung,“ erklärt der
Rathauschef. „Noch vor dem
Sommer wird der Gemeinderat
über das weitere Vorgehen ab-
stimmen.“ Denn: „Spätestens
bis Juli müssen wir die Förder-
anträge einreichen.“ Gillhuber
rechnet mit Kosten in Höhe
von 2,5 Millionen bis 3 Millio-

nen Euro. „Wir hoffen auf große
Zuschüsse vom Staat. 50 Pro-
zent plus X,“ so Gillhuber. „Es
ist allerdings durchaus denk-
bar, dass wir auch 70 Prozent

bekommen. Für die Gemein-
dekasse wäre das natürlich
besser.“ Aber darüber lasse
sich zum jetzigen Zeitpunkt
noch gar nichts sagen. Kees

Alter Bahnhof in Moosach Foto: Kees

KURZ NOTIERT

Kirchseeoner Fasching

Kirchseeon – Die Faschings-
freunde Kirchseeon laden
am Freitag, 1. März zum Er-
wachsenen-Fassching ab 20
Uhr in die ASTV-Halle ein. Die
Stimmung wird von der Band
Moosach-Extress aus Högling
angeheizt. Karten für 9 Euro gibt
es im Pub Mahagoni, ebenso
bei Reinhold Schätz, Tel. 10
97 oder Gerda Rothhaupt, Tel.
2153 bzw. gerda.rothhaupt@
gmx.de. An der Abendkasse
gibt es sie für 10 Euro.

Bildervortag:
Griechenland
Ebersberg – Seit 2010 bestimmt
die Schuldenkrise die Schlag-
zeilen. Dabei kann Griechenland
- das Land als Wiege unserer
europäischen Kultur - mit einer
unglaublichen Fülle an kulturel-
len und landschaftlichen Schät-
zen aufwarten. Welche das sind
erfahren Interessierte in einem
vhs-Bildervortrag am Mittwoch,
27. Februar. Der Referent
nimmt die Zuhörer mit auf eine
Reise vom Peloponnes über

Delphi nach Athen. Beginn ist
um 19.30 Uhr im Klosterbauhof
1 im Saal „Unterm First“. Eintritt
an der Abendkasse.

Wohnsinn

Grafing – Die nächste WOHN-
SINN-Veranstaltung findet statt
am Samstag, 2. März um 15
Uhr im Gemeindesaal der evan-
gelischen Kirche, Glonner Str.
7, Grafing. Eingeladen sind alle,
die alternative Wohnformen su-
chen, sei es als Gemeinschaft
oder WG, und sich mit Gleich-
gesinnten austauschen und
vernetzen möchten.

Grüner Aschermittwoch

Kirchseeon – Am Mittwoch, 6.
März, um 19.30 Uhr laden die
Kirchseeoner Grünen zu einer
Bürgersprechstunde in der
Griechischen Taverne Bakaliko
(An der Brücke 4) in Kirchseeon
ein. Themen sind unter ande-
rem Europapolitik, Europawahl
und Ortspolitik. Dies ist eine
gute Gelegenheit, die Grüne
Liste, Gemeinderäte und den
Ortsvorstand Kirchseeon ken-
nen zu lernen, sich zu informie-
ren und Fragen zu stellen.
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www.fahrservice-vaba.de
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� Kopierladen
3D-Druck – alle Größen
und Materialien

(z.B. Keramik, Kunststoff)
Unser Digitaldruck –
bis A 0, s/w u. Farbe
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Mo.–Fr. 9.00–12.30 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr



Sonderveröffentlichung

Baldham & Vaterstetten
✒Während hier die Bauarbeiten
abgeschlossen werden, geht es
an der Realschule Vaterstetten
weiter. Nach der Erweiterung
der Bildungseinrichtungmüssen
nun das Dach saniert und die
Betonstützen stabilisiert wer-
den. Investiert wird zudem in
den zentralen Aufzug. Die alte
Anlage aus demJahr 1981weist
mittlerweile erhebliche, vom
TÜV auch attestierteMängel auf.
Die Finanzierung der Arbeiten an
der Realschule erfolgt über das
Landratsamt Ebersberg.
Im Kalender der Gemeinde
stehen noch weitere „freudige“
Ereignisse. Gleich zwei Städte-
partnerschaften der Vaterstet-
tener feiern in diesem Jahr Ju-
biläum. Vor 25 Jahren wurde
auf Initiative des damaligen
Bürgermeisters Peter Dingler
eine Partnerschaft mit Alem Ka-
tema abgeschlossen. Eswar die
erste Partnerschaft zwischen
einer äthiopischen und einer
deutschen Kommune, angeregt
durch die „Menschen-für-Men-
schen“-Aktion des berühmten
Schauspielers Karlheinz Böhm,
der viele Jahre in der Gemeinde
gelebt hat. In Vaterstetten ist
daraus inzwischen ein großes
Hilfsprojekt für den kleinen Ort
in Äthiopien erwachsen, das
zu zwei Kindergärten, zwei Bü-
chereien, einemHeimatmuseum
und vielen weiteren Projekten
geführt hat. Vorangetriebenwer-
den die Aktionen, die mit einem
enormen finanziellen Aufwand
verbunden sind, vom Vaterstet-
tener Alem-Katema-Verein, der

derzeit über 600Mitglieder zählt.
Anlässlich des Jubiläumsjahrs
sind Vorträge und imSeptember
eine Ausstellung geplant. Zu-
dem soll es am 20. September
eine große Festveranstaltung
geben, zu der auch Besuch aus
Alem Katema erwartet wird. Für
den Spätherbst ist einGegenbe-
such in Äthiopien geplant.
Immerhin zehn Jahre pflegt
Vaterstetten auch eine freund-
schaftliche Verbindung mit Tro-
gir. Zwischen dem Städtchen in
Kroatien und den Bayern findet
mittlerweile ein reger Austausch
statt. Auch hier sind eine Aus-
stellung geplant und ein großer
Freundschaftsbesuch.
Weil Musik und kulinarische
Spezialitäten keine Sprachbar-
rieren kennen, spielt es in der
Freundschaft eine große Rolle.
So hat Bürgermeister Georg
Reitsberger eigens einen Ju-
biläumsobstler, ein 42-prozen-

tiges Apfelwasserl, gebrannt.
Zudem soll anlässlich des
Jubiläums nun eine ganz be-
sondere bayerische Tradition
am Mittelmeer einziehen: Ein
echter bayerischer Maibaum.
Auf Wunsch der kroatischen
Freunde wird der Baum in Va-
terstetten hergerichtet, danach
auf einen Lkw geladen und nach
Trogir gefahren. Einen Umzug
anderer Art stemmt das „Kin-
derland Parsdorf“ der Nach-
barschaftshilfe Vaterstetten. Es
siedelt im Herbst seine Krippen
und Kindergartengruppen vom
alten Rathaus in Parsdorf ins
freigewordeneSchulgebäude an
der Gluckstraße um. Dort sollen
dann unter dem neuen Namen
„Kinderland Gluckstraße“ zu-
sätzlich noch drei Hortgruppen
angeboten werden, für die es in
der Gemeinde dringenden Be-

darf gibt. Für das alte Rathaus
in Parsdorf wurde derweil ein
kleiner Architektenwettbewerb
gestartet. Er dient der Ideen-
suche für die Sanierung des
historischen Gebäudes. Das
Wohnhaus mit angrenzendem
Stadl wurde 1926 errichtet und
ist weitgehend im Originalzus-
tand erhalten.
Es wurde genutzt, als Parsdorf
noch Hauptsitz der Gemein-
deverwaltung war. Lange Zeit
wurde ein Abriss überlegt, nach-
dem das vom Tisch ist, plant
die Gemeinde jetzt günstige
Wohnungen für Erzieherinnen,
Altenpfleger und Feuerwehrleu-
te dort einzurichten. Eventuell
könnte auch eine neue Kinder-
tageseinrichtung miteinziehen.
Auf jeden Fall sollen sich die
Außenanlagen künftig attraktiver
in den Parsdorfer Ortskern ein-

fügen. Noch in diesem Jahr soll
der neue Senioren-Fahrdienst
starten, den der Seniorenbei-
rat Vaterstetten ins Leben rufen
will. Zunächst muss dafür aber
noch ein entsprechender Verein
gegründet werden. Sein Ziel: Die
Mobilität von Menschen über
65 Jahren in der Gemeinde zu
verbessern. Mit dem Fahrdienst
will man auf ehrenamtlicher
Basis ältere Gemeindebürger
ohne Auto für kleines Geld zum
Einkaufen, Arztterminen, Be-
suchen oder Veranstaltungen
kutschieren. Ein weiteres unge-
wöhnliches Mobilitätsangebot
für Vaterstetten: In diesem Jahr
sollen sogenannte „Mitfahrban-
kerl“ imGemeindegebiet aufge-
stellt werden. Der Gemeinderat
hatte die Idee vergangenes Jahr
beschlossen, nun soll sie um-
gesetzt werden. Wo genau die
Bankerl aufgestellt werden sol-
len, ist bislang allerdings noch
nicht klar.
Was steht 2019 noch an? Nach-
dem das beliebte Straßenfest
von Vaterstetten im vergange-
nen Jahr wetterbedingt abge-
sagt werden musste, hofft man
diesmal für den 20. Juli auf pas-
sende Temperaturen. Die Vorbe-
reitungen für das Fest rund ums
Vaterstettener Rathaus laufen
bereits auf Hochtouren. Das
Veranstaltungsmanagement
möchte gerne ein besonders
tolles Fest veranstalten, um die
kurzfristige Absage von 2018
vergessen zu lassen.

Eine Laufbahn ohne Flicken, ein Stadiondach ohne Risse - das Sportstadion wird nach der
Sanierung wieder wie neu aussehen. Foto: die

Osteopathie,
eine ganzheitliche

und sanfte
manuelle Therapie
zur Diagnose und
Behandlung von

Funktions-
störungen

Osteopathie
in Vaterstetten

Leben ist Bewegung

Kirsten Alletter | Isabel Zolldann | Ruth Straka| Anette Küchl

Inhaberin: Kirsten Alletter
Heilpraktikerin | Osteopathin | Physiotherapeutin

Tel. 08106/2104555 • buero@osteoteam.de
www.osteopathie-vaterstetten.de

Heinrich-Laberger-Ring 5 • 85591 Vaterstetten

www.ballettstudio-baldham.de
Leitung Vera Würfl Rossinistr. 15 85598 Baldham Tel 08106 6516

info@schweitzer-poeltl.de www.schweitzer-poeltl.de

Ihr Spezialist für: Heizung ∙ Sanitär ∙ Lüftung ∙ ausführliche
Beratung ∙ termingerechte Ausführung ∙ Öko-Energie, Brennstoffzelle, PV Technik

∙ vielfältige Produktvarianten ∙ faire Garantiepreise


